
 

Leichtathletik-Kinder der LG Menden im Einsatz 

Kurz vor den Herbstferien waren noch einmal 8 Mädchen und Jungen sportlich 
unterwegs und nahmen am Michaelis-Sportfest der DJK Grün-Weiß Werl teil. Bei 
bestem Leichtathletik-Wetter und sehr großen Teilnehmerfeldern haben alle noch 
einmal sehr gute Ergebnisse erzielt: 

Zu Beginn des Wettkampfes waren die  Mendener in den Staffelwettbewerben 
über 4x50 Meter am Start: 
Die Jungen liefen in der Besetzung Lorian Rexhaj, Justus Schatter, Milan Sliwinski 
und Bjarne Venus auf den ersten Platz in der Zeit von 35,48 Sekunden. 
Bei den Mädchen waren Laura Schalo, Franziska und Charlotte Richter und 
Schlussläuferin Greta Höppe am Start: Es wurde der zweite Platz in 37,00 
Sekunden. 



 

Im Dreikampf der W9 wurde Greta Höppe Zweite mit 920 Punkten mit ihren 
Einzelergebnisse von 8,44 Sekunden über 50 Meter, 3,38 Meter im Weitsprung 
und 15,50 Meter im Schlagballwurf. 
762 Punkte sammelte Charlotte Richter und ihre Zwillingsschwester Franziska 
blieb mit 757 Punkten knapp dahinter. 
Den ersten Dreikampf überhaupt absolvierte die erst siebenjährige Laura Schalo. 
306 Punkte waren der Lohn für ihre couragierte Teilnahme. 

Wie immer sehr ehrgeizig zeigte sich Bjarne Venus (M9): 9,00 Sekunden über 50 
Meter, eine super Bestleistung von 3,60 Meter im Weitsprung  und 18,50 Meter 
im Schlagballwurf brachten Bjarne 732 Punkte und den vierten Platz in der 
großen Konkurrenz ein.  
Julius Schatter freute sich über den achten Platz und 612 Punkten; er sprang 
zum ersten Mal im Weitsprung über 3 Meter (3,13 Meter) 

Den zweiten Platz in der M8 erzielte Milan Sliwinski: Sein Resultat: 736 
Punkte. Auch er knackte die 3 Meter-Marke im Weitsprung mit 3,35 Meter. 
Lorian Rexhaj freute sich über 450 Punkte, wobei sein Ergebnis im Schlagballwurf 
von 17,00 Meter beigetragen hat. 

Die Mädchen und Jungen waren so motiviert, dass sie am Ende des 
Wettkampftages sich noch der Konkurrenz über 800 Meter stellten – und dass mit 
sehr guten Resultaten: 
Auf den zweiten Platz lief Bjarne Venus (M9) in 3:13,08 Minuten. 
Siebter in dem Lauf wurde Julius Schatter in 3:44,33 Minuten. 
Lorian Rexhaj behauptete sich als Siebter in der M8 in der Zeit von 3:45,97 
Minuten. 
Greta Höppe (W9) zeigte ihre Ausdauerqualität und wurde in 3:06,11 Minuten 
Zweite. 
Auf den siebten Platz lief Franziska Richter in 3:28,47 Minuten.  
Sehr mutig Laura Schalo (W8): 4:37,94 Minuten und Platz Sieben.


